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Radverkehr auf der Jahnstraße 
hier: Mündliche Anfrage des SE Scherbaum in der Sitzung des Verkehrausschusses am 
25.03.2014, TOP 8.8 

Text der Anfrage: 
 
SE Scherbaum spricht den auf dem Gehweg gelegenen, rot markierten Radweg auf der Jahnstraße 
gegenüber der Mauritiuskirche an, der parallel zum Gebäude der Wolkenburg führe. Dieser Radweg 
ende unmittelbar an einem Zebrastreifen, was häufig zu gefährlichen Situationen mit querenden Be-
suchern der Wolkenburg führe, zumal die Radfahrer dort relativ zügig unterwegs seien. Er bitte die 
Verwaltung um Prüfung, ob und wie dieser Bereich entschärft werden könne. 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Um eine Entschärfung der Situation zu erreichen, wird die Verwaltung den baulichen Radweg durch 
eine Plattenumlage aufheben und damit den Weg komplett in grauen Platten ausbauen. Der Radver-
kehr wird dann nicht mehr gezwungen, direkt an der Hauswand entlang zufahren und die Konfliktsitu-
ation am Fußgängerüberweg könnte dadurch entschärft werden. 
 
Die Verbindung bleibt wie heute als gemeinsamer Geh- und Radweg (VZ 240 StVO) beschildert. 
 
 
Gez . Höing 
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